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Änderungsantrag zu WP-1

Von Zeile 16 bis 18 einfügen:
bezahlbar ist, mit Stadtgrün, das kühlt und Orte der Erholung schafft, und mit Wasser, das in der Stadt
zirkuliert. Strom und Wärme sind Grundbedürfnisse der Daseinsvorsorge, die nicht in die Hände von
(fossilen) Konzernen gehören, die auf Kosten der Abhängigkeit der Endverbraucher*innen Gewinne
machen. Wer Strom und Wärme bezieht, soll auch mitentscheiden können, wie sie produziert werden. 
Berlin soll zeigen, dass Nachhaltigkeit kein Widerspruch zu Wohlstand oder urbanem Leben ist, sondern
seine Voraussetzung.

Begründung

Das Fernwärmenetz Berlins ist zwar rekommunalisiert, aber nicht vergesellschaftet worden, wie es
eigentlich in dem Volksentscheid damals gefordert wurde.

Wärme und Strom dürfen kein Geschäft auf Kosten der Verbraucher*innen sein.

Ich will das Energie und Wärme nicht in den Händen von (fossilen) Konzernen ist, sondern die der
Berliner*innen und alle demokratisch organsisiert mitentscheiden können.

Unterstützer*innen

Carolin Moser (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Felix Schachenmayr (KV Berlin-Friedrichshain/
Kreuzberg); Annkatrin Esser (KV Berlin-Treptow/Köpenick); Teresa Reichelt (LV Grüne Jugend Berlin);
Niclas Christ (LV Grüne Jugend Berlin); Josefine Haase (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Tariq Kandil
(LV Grüne Jugend Berlin); Lena Renner (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Brigitte Kallmann (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg); Klara Ruhl (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Emilia Engels (LV Grüne Jugend
Berlin); Luisa Stimpel (LV Grüne Jugend Berlin); Mika Nyke Lou Aßhauer (KV Berlin-Friedrichshain/
Kreuzberg); Sebastian Kitzig (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Monika Herrmann (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg); Bogusz Schmidt (KV Berlin-Reinickendorf); Nicol Schmidt (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg); Johannes Mihram (KV Berlin-Mitte); Stefan Taschner (KV Berlin-Lichtenberg);
Svenja Borgschulte (KV Berlin-Pankow); Kübra Beydaş (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Silke Palm
(KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Yorick Stöve (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Falco Strasser
(KV Berlin-Treptow/Köpenick); Mascha Brammer (KV Berlin-Mitte); Jens Weinandt (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg); Peter Windsheimer (KV Berlin-Reinickendorf)
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